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P e r s P e K t i v e n  i n  d e r  P h a r m a l o g i s t i K

Fachkonferenz am 16. April 2013 in düsseldorf

Perspektiven in der  
Pharmalogistik

Mit der Novellierung der Good Distribution Practice (GDP) in 2013 gibt es neue Regeln für den Transport und die 
Lagerung von Arzneimitteln: Was sich dadurch ändert und wie Transport-, KEP- und Logistikunternehmen von 
den neuen Wachstumschancen profitieren können.

Themenschwerpunkte der Fachkonferenz:
n Internationale Entwicklungen und Trends in der Pharmaindustrie
n Good Distribution Practice (GDP) – Herausforderungen, Kosten und Chancen der anstehenden Novellierung
n Transport- und Lagerlogistik von Arzneimitteln – nach welchen Kriterien Auftraggeber ihre  
 Dienstleister auswählen 
n Temperaturgeführter Transport in der Pharmalogistik – was Fahrzeughersteller hier bieten
n Transportschäden von temperaturempfindlichen Produkten – Haftungs- und Versicherungsfragen  
 für Frachtführer, Spediteure und Lagerhalter
n Podiumsdiskussion „Pharmalogistik heute und morgen“: Ist die Umsetzung der Anforderungen noch  
 bezahlbar?

Vertiefungs-Seminar am 17. April 2013  
„Schritt für Schritt umgesetzt – die neue good distribution Practice (gdP)“ 
Dr. Nicola Spiggelkötter, Geschäftsführerin der Unternehmensberatung Knowledge & Support, Bad Harzburg
Die Veranstaltungen sind einzeln oder als Kombi-Angebot buchbar.
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Weitere informationen unter www.verkehrsrundschau.de/events

Mit Unterstützung von:

In Gemeinschaft mit:

Sparen Sie 100 €
 Frühbucherrabatt bis 

zum 25. März 2013!



Fachkonferenz: Perspektiven in der Pharmalogistik

16. April 2013 fAchkonferenz: perspektiVen in der phArmAlogistik

ab 8:30 Uhr  Registrierung und Ausgabe der Tagungsunterlagen,  
Begrüßungskaffee

9:15 Uhr  Begrüßung und einführung in das Thema
Eva Hassa, Redakteurin, VerkehrsRundschau

9:20 Uhr  good distribution Practice (gdP) und AMWhV – heraus- 
forderungen, Kosten und chancen der anstehenden novellierung
Dr. Nicola Spiggelkötter, Geschäftsführerin der Unternehmensberatung  
Knowledge & Support, Bad Harzburg

10:00 Uhr  Transport- und lagerlogistik von Arzneimitteln – nach  
welchen Kriterien Auftraggeber aufgrund der neuen gdP ihre 
dienstleister auswählen
Verena Beha, Leiterin Herstellung und Leiterin Qualitätssicherung,  
HVD Medical GmbH, Friedrichsthal 

10:45 Uhr  Kaffee- und Kommunikationspause 

11:15 Uhr  Was sich durch die neue gdP in der lagerlogistik verändert, 
und welche Anforderungen dadurch auf luftfrachtsendungen zukommen
Stavros Evangelakakis, Manager Sales & Member of Keep Cool Team Europe, 
Middle East & Central Asia, Cargolux Airlines International, Luxemburg

12:00 Uhr  BeST PRAcTice: Frigo Trans und Roche diagnostics –  
gemeinsam für die neue gdP in der lagerlogistik gerüstet
Peter Norheimer, geschäftsführender Gesellschafter Frigo Trans, Frankenthal

12:30 Uhr  gemeinsames Mittagessen

13:30 Uhr  Temperaturgeführter Transport in der Pharmalogistik:  
Was Fahrzeughersteller hier bieten
Frank Nordhoff, Produktmanager Fahrzeugwerk Bernard Krone GmbH, Werlte

 14:00 Uhr  Sichere Kühlkette – Anforderungen an Pharmatransporte  
nach osteuropa
Thomas Schleife, Geschäftsführer Transco Süd, Konstanz
 
14:30 Uhr  Kaffee- und Kommunikationspause 

15:00 Uhr  PodiuMSdiSKuSSion: Pharmalogistik heute und morgen –  
ist die umsetzung der Anforderungen noch bezahlbar?
n Eva-Maria Fögen, Leitung des Qualitätsmanagements von EurimPharm  
 Arzneimittel GmbH, Saaldorf-Surheim
n Helmut Müller-Neumayr, Geschäftsführer der Loxxess Pharma GmbH, 
 Wolfratshausen
n Kai Schmuck, Geschäftsführer der Trans-o-flex ThermoMed  
 GmbH & Co. KG, Weinheim
n Sven Schürer, Projektleiter Pharmalogistik Miebach Consulting GmbH,  
 Frankfurt am Main
n Dr. Nicola Spiggelkötter, Geschäftsführerin der Unternehmensberatung  
 Knowledge & Support, Bad Harzburg

15:45 Uhr  Transportschäden von temperaturempfindlichen Produkten – 
haftungs- und Versicherungsfragen
RA Jürgen Raab, Abteilungsdirektor Kravag-Logistic Versicherungs AG, Hamburg

16:30 Uhr  erfolgreich gegen den Trend – erfolgsstrategien in der  
Pharmalogistik gegen die Krise
Sven Schürer, Projektleiter Pharmalogistik Miebach Consulting GmbH,  
Frankfurt am Main

ca. 17:00 Uhr  Zusammenfassung und ende der Fachkonferenz

PRogRAMM: 16. APRil 2013

Hintergrund
Die Produktion, die Lagerung und der Transport von Arzneimitteln erfordern 
größtmögliche Sorgfalt in Bezug auf Hygiene und Sicherheit. Im kommenden Jahr 
soll dafür die EU-Richtlinie Good Distribution Practice (GDP) und damit einher-
gehend in Deutschland die AMWHV novelliert werden. Im Zuge dessen werden 
die Anforderungen an Transport- und Logistikdienstleister in diesem Segment 
deutlich komplexer.

Ihr Nutzen
Diskutieren Sie mit ausgewiesenen Pharmalogistik-Experten und maßgeblichen 
Logistik-Entscheidern aus Industrie, Transport und Logistik, was sich konkret für 
Ihr Unternehmen ändert, und wie Sie von den künftigen Herausforderungen 
erfolgreich profitieren.

Zielgruppe
Die Fachkonferenz richtet sich an Geschäftsführer, Inhaber, kaufmännische Leiter, 
Leiter Lagerlogistik, Fuhrpark, Vertrieb und Controlling von Transport-, KEP- und 
Logistikunternehmen sowie an Entscheider der verladenden Industrie.
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Vertiefungs-seminAr: die neue good distribution prActice (gdp) 17. April 2013

Vertiefungs-Seminar:  
Schritt für Schritt umgesetzt – die neue Good Distribution Practice (GDP)
Das Seminar fokussiert sich auf die praxisgerechte Umsetzung der neuen Good 
Distribution Practice (GDP).

Themenschwerpunkte des Seminars 
n Die regulatorischen Anforderungen AMWHV, AMBO, GDP, USP, PDA & WHO
n Pharmagerechte Qualifizierung und Validierung in der Transport-  
 und Lagerlogistik
n Temperaturmonitoring – welche Tools weiterhelfen 
n Qualitätsmanagement (Retouren/Rücknahmen, Quarantänebereiche, 
 Personalschulung)
n Die neue GDP und andere Verkehrsträger

Ihre Referentin
dr. nicola Spiggelkötter blickt auf über 25 Jahre in phar-
mazeutischen und pharmanahen Unternehmen zurück. 
Der Weg führte sie dabei über die Wirkstoffbeschaffung 
mit Auditierungen der API-Lieferanten vor Ort (Indien und 
China), über die Qualitätssicherung und Implementierung 
von Qualitätssystemen bis zu der Mikro-/Makrologistik von 
pharmazeutischen Produkten. 

Sie ist nun tätig als selbstständige Unternehmensberaterin mit den Schwer-
punkten Pharmalogistik, Lager/Transport, Risikoanalyse, GMP-/FDA Schulungen, 
Auditierungen sowie Qualifizierungen und Validierungen. Außerdem ist sie 
Autorin zahlreicher Veröffentlichungen und Vorträge zum Thema „Temperatur, 
Validierungen, Risikoanalyse“ (PharmInd, European Journal of Parental and 
Pharmaceutical Sciences) und hat diverse Lehraufträge im In-/Ausland inne.

Fachkonferenz: Dienstag, 16. April 2013, 9:15 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Seminar: Mittwoch, 17. April 2013, 9:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
Meliá Düsseldorf, Inselstraße 2, 40479 Düsseldorf, Tel. +49 211 52284-0,  
www.melia-dusseldorf.com

Frühbucherpreis: Bei Buchung bis zum 25. März 2013 reduzieren sich die 
unten genannten Veranstaltungspreise um jeweils 100 €!

Teilnahmegebühr für die Fachkonferenz: für Abonnenten der VerkehrsRund-
schau sowie für Mitgliedsunternehmen des BIEK und der DSLV-Landesverbände 
brutto 702,10 € (netto 590 € zzgl. 112,10 € MwSt.), reguläre Teilnahmegebühr 
brutto 940,10 € (netto 790 € zzgl. 150,10 € MwSt.).

Teilnahmegebühr für das Seminar: für Abonnenten der VerkehrsRundschau 
sowie für Mitgliedsunternehmen des BIEK und der DSLV-Landesverbände brutto 
702,10 € (netto 590 € zzgl. 112,10 € MwSt.), reguläre Teilnahmegebühr brutto 
940,10 € (netto 790 € zzgl. 150,10 € MwSt.).

Kombi-Angebot Fachkonferenz plus Seminar: Teilnahmegebühr für Abon-
nenten der VerkehrsRundschau sowie für Mitgliedsunternehmen des BIEK und der 
DSLV-Landesverbände brutto 1.178,10 € (netto 990 € zzgl. 188,10 € MwSt.), regu-
läre Teilnahmegebühr brutto 1.535,10 € (netto 1.290 € zzgl. 245,10 € MwSt.).

Alle Preise inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen, Erfrischungsgetränke und Kaffeepausen.
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Anmeldung
Antwortfax +49 89 203043-2371
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16./17. April 2013 fAchkonferenz und Vertiefuns-seminAr phArmAlogistik

Wir melden folgende Teilnehmer zur Fachkonferenz/zum Vertiefungs-Seminar 
in Düsseldorf an (bitte entsprechend ankreuzen):

Firma

Straße, Nr.

PLZ, Ort 

Kunden- bzw. Mitgliedsnummer (bitte ggf. angeben!) 

Teilnehmer 1
n Fachkonferenz: Perspektiven in der Pharmalogistik, 16. April 2013
n Seminar: Schritt für Schritt umgesetzt – die neue GDP, 17. April 2013
n Kombi-Angebot: Fachkonferenz + Seminar, 16. und 17. April 2013

Name

Funktion

Telefon, Fax

E-Mail

Teilnehmer 2
n Fachkonferenz: Perspektiven in der Pharmalogistik, 16. April 2013
n Seminar: Schritt für Schritt umgesetzt – die neue GDP, 17. April 2013
n Kombi-Angebot: Fachkonferenz + Seminar, 16. und 17. April 2013

Name

Funktion

Telefon, Fax

E-Mail

Kontakt: VerkehrsRundschau, Verlag Heinrich Vogel, Aschauer Straße 30, 81549 München, 
Telefon: +49  89 203043-1285, E-Mail: events@springer.com  

Veranstaltungsort & -termin
Fachkonferenz: Dienstag, 16. April 2013, 9:15 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Seminar: Mittwoch, 17. April 2013, 9:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr
Meliá Düsseldorf, Inselstraße 2, 40479 Düsseldorf, Tel. +49 211 52284-0,  
www.melia-dusseldorf.com

Teilnahmegebühr
Frühbucherpreis: Bei Buchung bis zum 25. März 2013 reduzieren sich die unten genannten 
Veranstaltungspreise um jeweils 100 €!

Teilnahmegebühr für die Fachkonferenz: für Abonnenten der VerkehrsRundschau sowie für 
Mitgliedsunternehmen des BIEK und der DSLV-Landesverbände brutto 702,10 € (netto 590 € zzgl. 
112,10 € MwSt.), reguläre Teilnahmegebühr brutto 940,10 € (netto 790 € zzgl. 150,10 € MwSt.).

Teilnahmegebühr für das Seminar: für Abonnenten der VerkehrsRundschau sowie für Mitglieds-
unternehmen des BIEK und der DSLV-Landesverbände brutto 702,10 € (netto 590 € zzgl. 112,10 € 
MwSt.), reguläre Teilnahmegebühr brutto 940,10 € (netto 790 € zzgl. 150,10 € MwSt.).

Kombi-Angebot Fachkonferenz plus Seminar: Teilnahmegebühr für Abonnenten der  
VerkehrsRundschau sowie für Mitgliedsunternehmen des BIEK und der DSLV-Landesverbände  
brutto 1.178,10 € (netto 990 € zzgl. 188,10 € MwSt.), reguläre Teilnahmegebühr brutto 1.535,10 €  
(netto 1.290 € zzgl. 245,10 € MwSt.).

Alle Preise inklusive Tagungsunterlagen, Mittagessen, Erfrischungsgetränke und Kaffeepausen.

Wenn Sie den Abonnentenpreis nutzen möchten, können Sie ein Abonnement der Verkehrs-
Rundschau (ab 175,– € jährlich) unter www.verkehrsrundschau.de/abo abschließen.

Bei gegebenem Anlass werden wir Ihre E-Mail-Adresse nutzen, um Sie über ähnliche Waren 
bzw. Dienstleistungen zu informieren. Sie können dieser Nutzung jederzeit durch eine E-Mail an 
events@springer.com oder ein Fax an +49 89 203043-2371 widersprechen, ohne dass hierfür 
andere als die Übermittlungskosten nach den Basistarifen entstehen.

Ich willige ein, auch weitere interessante Angebote von Springer Fachmedien München GmbH 
n per Telefax an die angegebene Telefaxnummer 
n per Telefon unter meiner angegebenen Telefonnummer 
n per E-Mail an die angegebene E-Mail-Adresse 
zu erhalten. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Ich kann meine Einwilligung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen, indem ich eine entsprechende Nachricht an 
events@springer.com sende.

Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die AGB, zu finden unter www.verkehrsrundschau.de/events

Datum, Unterschrift


